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Das Konzentrations- und Rechtschreibtraining für Schüler (KuRTS) baut auf dem bereits erprobten
Konzentrationstraining für Schüler (KTS) auf. Näheres zum KTS finden Sie im Internet unter:
http://www.winkonz.de

Das KuRTS setzt sich aus verschiedenen Elementen zusammen:
1. Rechtschreibübungen mit dem Computerprogramm WinKonz (Verhaltensebene)
2. Autogenes Training (emotionale Ebene)
3. Rechtschreibregeln (kognitive Ebene)
4. Tipps für die Eltern (familiäre Ebene)

http://www.winkonz.de

